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Herren Bezirksklasse Gr.1

SV Reudern : TV Hochdorf II 
Samstag, 25.11.2023, 14:30 Uhr

Zwei Punkte dank Hambach für den SV Reudern in der 
Herren Bezirksklasse Gr.1

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SV Reudern am vergangenen Samstag in der Herren
Bezirksklasse Gr.1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter
das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Hartung / Andres. Nach diesem Erfolg haben
die Spieler um Spitzenspieler Dennis Richter nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Hartung / Andres bezwangen Giese / Haussmann in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Richter / Neufeld verloren ihr Match indessen gegen Stäbler / Fischle unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten indessen Wild /
Hambach beim 3:0 gegen Hees / Metz. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 36
Punkten endete und mit 19:17 an Wild / Hambach ging. Nach den ersten Partien standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatte Dennis Richter im Match gegen Sebastian Fischle,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Richter letztendlich nur knapp einen
überraschenden Erfolg verpasste. Deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von Andreas
Hartung gegen Tim Stäbler, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen Sieg
verpasste im Anschluss Viktor Wild beim 9:11, 11:8, 8:11, 6:11 gegen Stefan Haussmann und er
konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte erhofft hatte. Einen Zähler für die Gäste musste Simon Andres derweil bei der
1:3-Niederlage gegen Holger Giese hinnehmen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Viktor Neufeld und Tobias Hees beendet, das Viktor
Neufeld letztendlich gewann. Moritz Hambach war im Einzel gegen Monja Metz nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Gekämpft bis zum Schluss hatte Dennis Richter in der Begegnung gegen Tim
Stäbler. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Richter letztendlich nur knapp
einen überraschenden Erfolg verpasste. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Andreas Hartung
die Partie gegen Sebastian Fischle noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Sieg
von Viktor Wild gegen Holger Giese konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 6:6. Beim wenig später folgenden 11:9, 11:7, 12:10 gegen Stefan Haussmann fand
Simon Andres von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:3 (Andres) und 4:3 (Haussmann). Ohne
Satzgewinn für Viktor Neufeld verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Monja Metz. Durch
diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Neufeld damit auf 3, während er
bislang 6 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Völlig ungefährdet war dagegen der
Sieg von Moritz Hambach gegen Tobias Hees nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 5:
11, 11:6 nicht verloren. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen umkämpften Erfolg
feierten anschließend Hartung / Andres beim 3:2 gegen Stäbler / Fischle, mit dem sie einen Punkt
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für ihre Mannschaft beisteuerten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Reudern war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der SV Reudern am 02.12.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TV Reichenbach, während der TV Hochdorf II am 01.12.2023 gegen den TTC Esslingen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Reudern

Doppel: Hartung / Andres 2:0, Richter / Neufeld 0:1, Wild / Hambach 1:0 
Einzel: D. Richter 0:2, A. Hartung 1:1, V. Wild 1:1, S. Andres 1:1, V. Neufeld 1:1, M. Hambach 2:0 

 TV Hochdorf II
Doppel: Stäbler / Fischle 1:1, Giese / Haussmann 0:1, Hees / Metz 0:1 
Einzel: T. Stäbler 2:0, S. Fischle 1:1, H. Giese 1:1, S. Haussmann 1:1, M. Metz 1:1, T. Hees 0:2


